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und ein paar Topfgewächse stehen oder ein Blütenzweig im Glas, birgt 
einen Strahl von Schönheit wie heimliches Licht. 

Allein das Zeugnis, das die Wohnungen für die persönliche Kultur 
der Besitzer ablegen, ist nur in seltenen Fällen ein günstiges. Ich habe 
die Wohnungen aller Stände gesehen und vor allem des Mittelstandes, 
der den Hauptteil der Stadtbevölkerung ausmacht, und ich habe fast 
durchwegs nur Variationen eines Themas gefunden, das nichts Erquickendes 
bot. Auf die falsche Note des erborgten Luxus, der den Schein höher 
stellt als das Sein, ist heute noch das meiste gestimmt. Auf jeder Schwelle, 
die ich überschritt, hatte ich die Empfindung, als schallte mir eine 
widerliche Reklamestimme entgegen: «Schmücke Dein Heim!« Den trau¬ 
lichen Blumenflor, der uns die lebendige Natur, den Frühling in die 
Stube zaubert, fand ich ersetzt durch die künstliche Palme, eine erbärmliche 
Karikatur, die ihre starren Blätterfinger verzweiflungsvoll nach allen 
Richtungen ausstreckt in der offenbaren Absicht, das Makartbouquet 
traurigen Angedenkens an Geschmackswidrigkeit zu übertrumpfen. Das 
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